
BISS - Bürgerinitiative Stille Schiene Hockenheim ist gegründet

Aktiver Kampf um besseren Lärmschutz lohnt sich

(kso). Am Ende der konstitu-
ierenden Mitgliederversamm-
lung lagen über 30 Mitglieds-
anträge vor, so dass der Grün-
dung des BISS-Hockenheim
e.V. nichts mehr im Wege
stand.

Lothar Gotthardt und Konrad
Sommer gingen zunächst auf
die bisherigen Aktivitäten der
Initiative „Schutz vor Bahn-
lärm" und die Ziele des daraus
jetzt entstehenden Vereins ein.
Beide machten auch nochmals
sehr deutlich, dass die Erfol-
ge anderer Bürgerinitiativen
entlang der Rheintalbahn ein-
drucksvoll bewiesen, dass sich
der aktive Kampf um besseren

Schutz vor Bahnlärm durchaus
lohnen kann. Anschließend
erläuterte Dietrich Tilch den
Teilnehmern die vorbereite-
te Vereinssatzung, die mit nur
wenigen Änderungen ange-
nommen wurde.
Die anschließenden Vor-
standswahlen (siehe Infokas-
ten) wurden per Akklamation
zügig durchgeführt, so dass
nun nur noch einige administ-
rative Schritte zur finalen Ein-
tragung des Vereins erforder-
lich sind. Bereits jetzt beginnt
für den neu gewählten Vor-
stand die inhaltliche Arbeit
mit der Umsetzung der hier
bereits vorgestellten, ambitio-
nierten Ziele des BISS e.V. Die

umfassende Online-Präsen-
tation des Vereins, die wäh-
rend der Gründungsversamm-
lung ebenfalls kurz vorgestellt
wurde, steht seit dieser Woche
unter der Internet-Adresse
www.biss-hockenheim.de zur
Verfügung. Hierüber kön-
nen auch weitere Mitglieds-
anträge online heruntergela-
den werden. Für den schnel-

len Kontakt zum Vorstand
des BISS-Hockenheim e.V.
steht die E-Mailadresse info@
biss-hockenheim.de zur Ver-
fügung. Um das Durchset-
zungsvermögen des Vereins
auszubauen, ist die zügige
Gewinnung weiterer Vereins-
mitglieder besonders wichtig.
Innerhalb der nächsten zwei
Wochen sind weitere Veröf-
fentlichungen geplant, welche
sich dann wieder stärker auf
die inhaltliche Arbeit des Ver-
eins konzentrieren werden.
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